
PRESSEINFORMATION 
 

 

Arthrose -  
Ursache, Prävention und Therapie 
 
Freiburger Gesundheitsforum am Dienstag 14. September 2010 um 

19.00 Uhr im Konzerthaus 

 
 
Freiburg, 03. August 2010 – Im Rahmen eines Gesundheitsforums 
informieren Experten unterschiedlicher Kliniken über das Thema 
Arthrose. Was sind die Ursachen eines solchen Gelenkverschleißes, 
wie kann man ihnen entgegenwirken, welche Behandlungsmethoden 
stehen der modernen Medizin zur Verfügung und wann lässt sich der 
Einsatz eines Kunstgelenkes nicht mehr vermeiden? Auf Einladung 
der Badischen Zeitung werden sich Prof. Dr. Michael Pfeiffer, 
Chefarzt Orthopädie und Ärztlicher Direktor an der HELIOS Rosmann 
Klinik Breisach und Prof. Dr. Wolfgang Schlickewei, Chefarzt Unfall- 
und Wiederherstellungschirurgie/Orthopädische Chirurgie im 
Regionalverbund kirchlicher Krankenhäuser an den Standorten 
St. Josefskrankenhaus, Freiburg und Bruder-Klaus-Krankenhaus, 
Waldkirch in ihren Vorträgen diesen Themen widmen. Im Anschluss 
stehen die Chefärzte gemeinsam mit ihren Teams für Fragen der 
Besucher rund um das Thema Arthrose und Gelenkersatz zur 
Verfügung. Der Eintritt ist frei; eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Im Lauf ihres Lebens sind fast alle Menschen mehr oder weniger stark von 

Arthrose, einer Abnutzung der Knorpelschicht des Gelenkes, betroffen. 

Auch wenn die weltweit am häufigsten auftretende Gelenkerkrankung 

nicht heilbar ist, gibt es heute zahlreiche Möglichkeiten, die Lebensqualität 

der Betroffenen nachhaltig zu verbessern. Umso wichtiger ist es, sich 

frühzeitig aus erster Hand gezielt zu informieren und die entsprechenden 

Therapiemaßnahmen kennen zu lernen. Von Basis-Maßnahmen bei 

Beginn einer Arthrose bis zu, bei erfolgloser konservativer Behandlung 

erforderlichem, Gelenkersatz (Endoprothese). 

 

Der Gelenkverschleiß zieht mit der Zeit auch Knochen, Muskeln, 

Gelenkkapsel und Bänder in Mitleidenschaft. Am häufigsten betroffen sind 

die Wirbelsäule, Hüft-, Knie-, Hand- oder Fußgelenke, also jene Gelenke, 

die im Alltag am stärksten strapaziert werden.  



Weitere Fragen und Materialwünsche bitte an:  

Thilo Jakob                                                          Telefon:    01520 98 28 90 5 
Im Gegenberg 4                                                    Fax:           03212 10 05 81 6 
79189 Bad Krozingen                                            E-Mail:       thilo.jakob@healthcaretomarket.com  

 


